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Dachbegrunung Ein Okologischer Ausgleich
#rooftop greening #green roof benefits #ecological balance solutions #urban sustainability #environmental com-
pensation 

Rooftop greening provides a vital ecological balance, transforming urban landscapes into vibrant, 
sustainable ecosystems. These green roofs offer extensive environmental benefits, including improved 
air quality, stormwater management, and crucial support for urban biodiversity. Implementing such 
systems acts as an effective environmental compensation, significantly contributing to healthier, more 
resilient cities.
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Dachbegrünung

Provides an overview of international developments in urban ecology, with many examples from cities 
worldwide. In addition, this book presents a unique exchange of experiences and ideas, with a focus on 
cooperation between researchers and those involved in putting ideas into practice. Topics include: aims 
and standards for ecological cities; the integration of ecologial, economic, social and cultural aspects; 
land use as a controlling factor; ecologically responsible mobility; and the integration of nature and 
landscape into urban development.

Urban Ecology

Green Roof Systems goes beyond the fashionable green roof movement and provides solid information 
on building accessible space, often as important public space, over structure. It offers brief coverage of 
the entire process, including planning and collaboration, and focuses on the technical aspects of these 
roof systems, their components, and their applications.

Ökologisches Ausgleichspotenzial von Extensiven Dachbegrünungen

The aim of this book is to bring together multidisciplinary research in the field of green infrastructure 
design, construction and ecology. The main core of the volume is constituted by contributions dealing 
with green infrastructure, vegetation science, nature-based solutions and sustainable urban develop-
ment. The green infrastructure and its ecosystem services, indeed, are gaining space in both political 
agendas and academic research. However, the attention is focused on the services that nature is giving 
for free to and for human health and survival. What if we start to see things from another perspective? 
Our actions shall converge for instance to turn man-made environment like cities from heterotrophic 
to autotrophic ecosystems. From landscape ecology to urban and building design, like bricks of a wall, 
from the small scale to the bigger landscape scale via ecological networks and corridors, we should 
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start answering these questions: what are the services that are we offering to Nature? What are we 
improving? How to implement our actions? This book contains three Open Access chapters, which are 
licensed under the terms of the Creative Commons Attribution 4.0 International License (CC BY 4.0).

Green Roof Systems

Dieses Lehrbuch bietet einen Einstieg in die Themen der ökologischen Bausanierung, das heißt 
gesundheitsverträgliches Bauen hinsichtlich der Baustoffe, der Konstruktion und der Haustechnik. Dem 
Leser werden Kenntnisse vermittelt über den Eingriff in den Naturhaushalt durch Rohstoffgewinnung, 
Belastung durch die Produktion, die Auswirkung der Verarbeitung, und die Folgen der Nutzung für 
Bewohner sowie auch für Klima, Luft, Boden und Wasser. Desweiteren werden auch die Problematik 
der Abfallwirtschaft und der bauliche Artenschutz in die Betrachtung mit einbezogen. Zahlreiche 
Abbildungen verdeutlichen die Lerninhalte.

Urban Services to Ecosystems

This open access book brings together research findings and experiences from science, policy 
and practice to highlight and debate the importance of nature-based solutions to climate change 
adaptation in urban areas. Emphasis is given to the potential of nature-based approaches to create 
multiple-benefits for society. The expert contributions present recommendations for creating synergies 
between ongoing policy processes, scientific programmes and practical implementation of climate 
change and nature conservation measures in global urban areas. Except where otherwise noted, this 
book is licensed under a Creative Commons Attribution 4.0 International License. To view a copy of 
this license, visit http://creativecommons.org/licenses/by/4.0/

Sanierung von baulichen Anlagen

Green roofs are vegetated roof covers which can improve stormwater management, increase green 
space in dense urban areas and help reduce a building's contribution to the heat island effect. This 
Manual is an overview of international and Canadian green roof policies and programs. It features 
12 jurisdictions that demonstrate leadership in green roof policy development, and shows how other 
Canadian and U.S. cities are developing supportive policies. By reviewing the reasons municipalities 
throughout the world have set green roof policies and programs, policy makers can better determine 
which policies suit their needs.

Nature-Based Solutions to Climate Change Adaptation in Urban Areas

Der vorliegende Kommentar zur Bauordnung für Berlin vom 28. Februar 1985 (GVBI. S. 522) kann 
nur unter Vorbehalt als die 4. Auflage des Kommentars zur Bauordnung für Berlin vom 29. Juli 
1966 (GVBI. S. 1175) bezeichnet werden, de ren Neufassungen vom 13. Februar 1971 (GVBI. S. 
456) und vom 1. Juli 1979 (GVBI. S. 898) zu der 2. und 3. jeweils vollständig neu bearbeiteten 
Auflage des Kommentars Veranlassung gegeben hatten. Denn die BauO Bin 1985 ist ein grundlegend 
neues Gesetzgebungswerk. Sie hält sich weitgehend an die Mu sterbauordnung vom 11. Dezember 
1981, die ihrerseits zur Vereinfachung, Beschleunigung und Verbilligung des Verfahrens und zur erle-
ichterten Handha bung des materiellen Bauordnungsrechts mit einer großen Zahl von Änderungen und 
Neuregelungen aufwartete. Von den Verfassern des Kommentars zur Bauordnung für Belin 1979 sind 
zwei ausgeschieden: Herr Regierungsdirektor Ernst-Günter Pflug ist verstorben, Herr Senatsdirigent 
a.D. Prof. Hans Förster hat seine Mitarbeit aus gesundheitlichen Erwägungen einstellen müssen. Den 
beiden ausgeschiedenen Mitarbeitern, ins besondere Herrn Prof. Hans Förster, der als Begründer 
dieser Kommentarreihe mit seinem umfassenden und fundierten Wissen des Baurechts und seiner 
lang jährigen praktischen Betätigung auf diesem Gebiet dieses Werk außergewöhn lich gefördert hat, 
sei an dieser Stelle für die Mitarbeit herzlichst gedankt. Als neue Mitarbeiter konnten gewonnen werden: 
Herr Prof. Dr. Dieter Wilke, Or dinarius an der Freien Universität Berlin und Richter im Nebenamt 
am Oberver waltungsgericht Berlin sowie der Richter am Oberverwaltungsgericht Berlin Hans-Jürgen 
Dageförde, der seit 12 Jahren dem für Bausachen zuständigen 2. Senat angehört.

Designing Ecological Settlements

Zukunftsfähige Gebäudehüllen werden der Interaktion von Außenwandkonstruktionen mit der 
Gebäudetechnik gerecht. Dabei müssen in einem integralen Planungsprozess die verschiedenen An-
forderungen berücksichtigt werden, wie z. B. Behaglichkeit der Gebäudenutzer, energetische Effizien-



zaspekte, ökonomische Effizienzaspekte und wartungsarme Lebensdauer, Schutz der Konstruktion 
gegen klimatische Einwirkungen. Die Entwicklung hin zu Niedrigstenergiegebäuden (nZEB - nearly 
zero-energy buildings) wirkt sich insbesondere auf den Entwurf der Gebäudehüllen aus. Ab 2021 
sollen gemäß EU-Richtlinie über die Gesamtenergieeffzienz von Gebäuden (EPBD) alle Neubauten 
als Niedrigstenergiegebäude gebaut werden. Gebäude, die von Behörden als Eigentümer gebaut 
werden, sollen bereits ab Anfang 2019 diesen Standard einhalten. Um diesen zu erreichen, müssen 
die Gebäude vor allem gut gedämmt sein und erneuerbare Energiequellen nutzen. Messtechnische 
Untersuchungsmethoden und rechnerische Nachweisformate hinsichtlich Wärme- und Feuchte- und 
Schallschutz werden vorgestellt und erläutert. Eine besondere, neue Rolle kommt der Tageslicht-
nutzung zu. Das Kompendium der Dämmstoffe im Bauwesen sowie der aktualisierte Beitrag über die 
Berechnung von Wärmebrücken sind Planungsgrundlagen für die tägliche Praxis. Auf aktuellem Stand 
sind auch in diesem Jahrgang die Materialtechnischen und Brandschutztechnischen Tabellen. Der 
neue Bauphysik-Kalender 2017 mit dem Schwerpunktthema Gebäudehülle und Fassaden bietet eine 
solide Arbeitsgrundlage und ein verlässliches aktuelles Nachschlagewerk für die Planung in Neubau 
und Bestand. Der Bauphysik-Kalender ist ein Kompendium für die richtige Umsetzung bauphysikalis-
cher Schutzfunktionen mit Normenüberblick und -kommentierung, Materialdaten, Berechnung und 
Nachweisführung sowie praxisgerechten konstruktiven Lösungen auf den Gebieten Wärme- und 
Feuchteschutz, Schallschutz sowie Brandschutz.

Börsenblatt für den deutschen Buchhandel

Keine ausführliche Beschreibung für "Gesund-Sein" verfügbar.

2001 National Urban Forest Conference Proceedings

Die Zahl der wachstumskritischen Ökonomen hat im Zuge der voranschreitenden Zerstörung der 
Ökosysteme sowie der Forderung nach einer nachhaltigen Entwicklung massiv zugenommen. Bis 
auf wenige Ausnahmen sind die Konzepte der Wachstumskritiker volkswirtschaftlicher Natur. Als 
Handlungsfeld werden nicht die Unternehmensstrukturen gesehen, sondern die durch Sachzwänge 
geprägten Strukturen der kapitalorientierten Marktwirtschaft. Daniel Deimling integriert die betrieb-
swirtschaftliche Sphäre in die Wachstumskritik und zeigt wie die Einzelwirtschaft zu einer Wirtschaft 
ohne Wachstum beitragen kann.

Green Roofs

Zur Erleichterung der kommunalen Planungspraxis wird die Umweltprüfung als Trägerverfahren 
zur Vereinheitlichung der bislang nebeneinander stehenden planungsrechtlichen Umweltver-
fahren (Umweltverträglichkeitsprüfung, Verträglichkeitsprüfung nach der Fauna-Flora-Habitat-Richtlin-
ie, naturschutzrechtliche Eingriffsregelung) genutzt. Die Broschur: Das Handbuch greift alle Neuerun-
gen auf und hilft Mitarbeitern in kommunalen Bauplanungs- und Umweltämtern, Architekten und 
Ingenieuren sowie Mitarbeitern in staatlichen Bau- und Umweltbehörden bei der Umsetzung der 
Umweltprüfungen in der Bauleitplanung. Viele Beispiele ermöglichen das rasche Erkennen der Än-
derungen und der neuen Zusammenhänge. Enthalten ist insbes. auch die naturschutzrechtliche Ein-
griffsregelung, das Ökokonto und die Erläuterungen zu den Bewertungskriterien für Ausgleichsplanun-
gen (z.B. Waldwerte bundesweit). Das Produkt ist besonders geeignet für Mitarbeiter in kommunalen 
Bauplanungs- und Umweltämtern; Architekten und Ingenieure; Mitarbeiter in staatlichen Bau- und 
Umweltbehörden.

Handbuch ökologischer Siedlungs(um)bau

"Une toiture végétalisée et biodiverse bien gérée apporte une diversité appréciée par l'avifaune et 
les insectes, le tout sans présenter de risque pour l'étanchéité." Allain Bougrain-Dubourg - Président 
de la Ligue de protection des oiseaux "Alors que les espaces urbains se densifient et que les zones 
commerciales s'étendent, la nécessité de protéger et de reconquérir la biodiversité doit aussi concerner 
la ville." Laurence Abeille - Députée écologiste, 6e circonscription du Val-de-Marne "Cet ouvrage donne 
les clés pour concevoir et mettre en oeuvre une gestion efficace des eaux de pluie en ville." Patricia 
Blanc - Directrice de l'Agence de l'Eau Seine-Normandie Quand la biodiversité, le biosolaire et la 
permaculture sont à l'ordre du jour, on est d'autant plus sensible à la végétalisation des toitures : faune 
et flore sauvages acclimatées à l'environnement urbain peuvent y prospérer. Spécialistes avérés de 
ce domaine qui appartient désormais à l'urbanisme et à la construction, Philippe Peiger et Nathalie 
Baumann montrent comment aménager les toitures avec une couverture végétale permanente ; 



biodiverse, elle équivaut à celle d'un jardin, voire d'une prairie. On verra par ailleurs comment, dans 
le domaine biosolaire, on augmente la production d'électricité photovoltaïque en superposant les 
systèmes. En prenant en compte les précautions édictées dans ce guide, on contribue à augmenter 
la surface des espaces verts et de nature en ville. Développés pour l'habitat collectif et les bâtiments 
tertiaires ou industriels, les procédés sont applicables aux toitures de maisons individuelles ou de petits 
bâtiments. Préfaces d'Allain Bougrain-Dubourg, Laurence Abeille et Patricia Blanc

Bundesbaublatt

Fruit d'une rencontre entre sociologues, urbanistes et agronomes, les actes de ce colloque sont une 
synthèse originale des relations entre plante et communauté urbaine à l'appui d'exemples européens. 
Après une étude des statuts et fonctions de la plante dans la ville, cet ouvrage passe en revue les 
expériences actuelles et marquantes d'utilisation des végétaux comme outil d'aménagement. Les 
particularités des sites urbains sont également étudiés sur le plan agronomique (sols très artificiels, 
climat modifié, importance de la résistance au stress).

Anstiftung zur Naturtat

Der "Energie Atlas" bietet eine umfassende Darstellung der konstruktiven Parameter von Energieef-
fizienz und Nachhaltigkeit. Er nimmt die von der EU geplanten gesetzlichen Regulierungen vorweg 
und weist als unmittelbar verwendbare Arbeitshilfe für die tägliche Arbeit von Architekten den Weg zu 
effizientem und nachhaltigem Bauen.

Landschaftsarchitektur

Michael Görtler richtet in dieser Untersuchung den Fokus auf die Bedeutung von Zeit für die politische 
Bildung, da die Zeitlichkeit politischer Bildungsprozesse und demokratischer Politik in der Didaktik 
der politischen Bildung bisher kaum beachtet wurde. Der Autor verkleinert diese Lücke, erweitert den 
Fachdiskurs und gibt praktische Impulse für die politische Bildungsarbeit. Im Mittelpunkt steht die Frage 
nach dem expliziten wie impliziten Sichtbarwerden der Zeit in Ansätzen der Didaktik der politischen 
Bildung und der Bildungs- und Sozialwissenschaften. Dabei wird auch geprüft, welche didaktischen 
Herausforderungen in Bezug auf die Ziele, Inhalte und die Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen 
auf der Subjekt- und Objektseite sowie in der Vermittlung zwischen beiden Seiten beachtet werden 
müssen.

Deutsche Bauzeitung

mediendiskurs 104, 2/2023 Die Themen zum aktuellen Schwerpunkt: Medien for Future. Handeln für 
den Klimaschutz "Schönreden ist jedenfalls Quatsch!" Maja Göpel Überbringer schlechter Nachricht-
en. Szenarien der Klimaforschung und die kontroversen Reaktionen der Öffentlichkeit Joachim von 
Gottberg Wie Medien ihrer Verantwortung in der Klimakrise endlich gerecht werden können Sara 
Schurmann "Menschen folgen Menschen!" Louisa Dellert Grüne Transformation in der Filmbranche 
Birgit Heidsiek "Es ist noch nicht zu spät!" Lea Grosse Wie grün ist unser Medienverhalten? Brigitte 
Zeitlmann Greenfluencing Susanna Endres, A. Kristina Steimer Kolumne: Die grüne Illusion David 
Assmann

Wie finde ich Informationen und Literatur zu Ökologie und Umweltschutz
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